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Einst auch mal aus Holz oder Plastik

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Gastronom und Karnevalist Norbert
Schäfer hat inzwischen mehr als
45.000 Orden in seiner Sammlung.
Viele Stücke können in seinem
Restaurant angeschaut werden.
Sie sind oft auch ein Abbild ihrer
Entstehungszeit.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Blühstreifen nach Zerti-
fikatskauf und, wie immer, viele
weitere Neuigkeiten und Ge-
schichten aus dem Stadtbezirk
Porz.
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Tanzgruppe feierte Grillfest

Foto: privat, Text: Lars GöllnitzFoto: privat, Text: Lars GöllnitzFoto: privat, Text: Lars GöllnitzFoto: privat, Text: Lars GöllnitzFoto: privat, Text: Lars Göllnitz

Genussvolles Essen und Getränke.
Vorgetragene Sketche. Gesang
und Tanz. Die Seniorentanzgrup-
pe „Immer in Schwung“ hat sich
zu ihrem jährlichen Grillfest in
Langel getroffen - zu Hause beim
Ehepaar Wittko, das die Gruppe
auch maßgeblich leitet. Beim Fest
besprachen die Tanzenden auch
ihre geplante Seminarreise nach
Oerlinghausen.

Zudem wurden Filme von früheren
Aufführungen gezeigt. Die Se-
niorentanzgruppe „Immer in
Schwung“ trifft sich jeden Mitt-
woch von 14 bis 16 Uhr im Bürger-
zentrum Finkenberg. Stresemann-
straße 6a. Interessierte können
vorbeischauen und sich telefo-
nisch weiter informieren: Gernot
Wittko ist unter 02203 86053 zu
erreichen.

Kleidercafé
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 5. Juli,
findet im Bürgerzentrum Finken-
berg, Stresemannstraße 6, von 11
bis 13.30 Uhr ein Kleidercafé

statt. Es wird eine Auswahl an gut
erhaltener Kleidung zu günstigem
Preis angeboten.
(red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 01. Juli 2023 – Woche 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

w
w

w
.g

o
e

rm
a

r.
d

e

Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Blühstreifen per Zertifikatskauf
Landwirte des Zusammenschlusses Drüber und Drunter bepflanzen auch in diesem Jahr wieder
Flächen mit insektenfreundlichen Pflanzen - Bürger*innen können das Projekt unterstützen

Martin Kaupe (Rheinenergie), Uwe Nolting (Stadtwerke Niederkassel),Martin Kaupe (Rheinenergie), Uwe Nolting (Stadtwerke Niederkassel),Martin Kaupe (Rheinenergie), Uwe Nolting (Stadtwerke Niederkassel),Martin Kaupe (Rheinenergie), Uwe Nolting (Stadtwerke Niederkassel),Martin Kaupe (Rheinenergie), Uwe Nolting (Stadtwerke Niederkassel),
Gottfried Schulte (Landwirt) und Jürgen Lowis (Drüber und Drunter)Gottfried Schulte (Landwirt) und Jürgen Lowis (Drüber und Drunter)Gottfried Schulte (Landwirt) und Jürgen Lowis (Drüber und Drunter)Gottfried Schulte (Landwirt) und Jürgen Lowis (Drüber und Drunter)Gottfried Schulte (Landwirt) und Jürgen Lowis (Drüber und Drunter)
(v.l.). Foto: Göllnitz(v.l.). Foto: Göllnitz(v.l.). Foto: Göllnitz(v.l.). Foto: Göllnitz(v.l.). Foto: Göllnitz

Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz - Zahlreiche
Menschen, zudem Firmen und
auch Kindergärten habe man für
das Projekt bereits gewinnen kön-
nen, erzählt Bernd Bulich, Land-
wirt und Vorsitzender des Zusam-
menschlusses Drüber und Drunter.
Rund 70.000 Quadratmeter groß
sei bislang die Fläche gewesen,
die die mehr als 40 Landwirte von
Drüber und Drunter so mit für In-
sekten freundliche Blühstreifenz
ausgestattet hätten. Zwei Nieder-
kasseler und sieben Porzer Land-
wirte stellen dafür insgesamt 16
Flächen zur Verfügung.
Für die Unterstützenden besteht
dann die Möglichkeit, sogenann-
te Blühstreifenzertifikate zu er-
werben. Auch in diesem Jahr ste-
hen Zertifikate zu 10 Euro und
somit zu zehn Quadratmetern be-
reit. Diese Fläche verdoppeln die
teilnehmenden Landwirte dann
jeweils. Mit 10 Euro entstehen so
20 Quadratmeter große Blühflä-
chen. Käufer*innen erhalten au-
ßerdem ein auf ihren Namen aus-
gestelltes Dokument als Nachweis.
Zustimmung zum Projekt gibt es

auch von den Stadtwerken Nie-
derkassel und der RheinEnergie
AG Köln. Uwe Nolting, Fachbe-
reichsleiter der Stadtwerke, weiß:
„Gutes Trinkwasser gibt es nur in
einer intakten Natur, zu der ein
vielfältiges Insektenleben einfach
dazu gehören muss.“
Auch die Stadtwerke würden sich

so an der Aktion beteiligen, so
Nolting. „Dieses Jahr erwerben wir
erneut so viele Zertifikate, dass
ein 2.000 Quadratmeter großes
Wildblumen-Meer wachsen kann.“
„Wir begrüßen ausdrücklich die
Projektumsetzung für Niederkas-
sel und Köln. Insekten spielen
eine entscheidende Rolle beim

Humusaufbau. Diese belebte
Bodenschicht ist ein wirksamer
Filter für versickerndes Regenwas-
ser und damit ein Garant für ein
Trinkwasser von bester Qualität“,
so Dr. Martin Kaupe, Wasserex-
perte der RheinEnergie.
Die teilnehmenden Landwirte der
Region stellen nicht nur die Flächen
zur Verfügung. Marcus und Matt-
hias Becker, Bernd Bulich, Wilfred
Engels, Wolfgang Honecker, Thomas
Müller, Franz-Josef Schoch, Gottfried
Schulte und Franz-Josef Telohe kau-
fen auch die Blühmischungen ein,
säen diese aus und pflegen die Äcker.
Im Gegenzug erhalten Sie den Erlös
aus dem Zertifikateverkauf.
Zertifikate können in mehreren
Geschäften erworben werden:
Beckers Hoflädchen, Pastor-Hut-
macher-Straße 8, Libur, Geflügel-
hof Wirtz-Telohe, Am Holldorn 65
(Zufahrt Südfriedhof), Niederkassel,
Obsthof Honecker, Hummerich 40a,
Niederkassel, und im
Blumengeschäft Scheidtweiler,
Spicher Str. 28, Niederkassel.
wwwwwwwwwwwwwww.ak-drueber.ak-drueber.ak-drueber.ak-drueber.ak-drueber-und-drunter-und-drunter-und-drunter-und-drunter-und-drunter.de.de.de.de.de
(red./Lars Göllnitz)
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Einst auch mal aus Holz oder Plastik
Gastronom und Karnevalist Norbert Schäfer hat inzwischen mehr als 45.000 Orden in seiner
Sammlung - viele Stücke können in seinem Restaurant angeschaut werden - sie sind oft auch
ein Abbild ihrer Entstehungszeit

Hiermit ging das systematische Sammeln los für Norbert Schäfer: eine kompletteHiermit ging das systematische Sammeln los für Norbert Schäfer: eine kompletteHiermit ging das systematische Sammeln los für Norbert Schäfer: eine kompletteHiermit ging das systematische Sammeln los für Norbert Schäfer: eine kompletteHiermit ging das systematische Sammeln los für Norbert Schäfer: eine komplette
Sammlung Orden, die er von einem Vereinsmitglied überreicht bekam.Sammlung Orden, die er von einem Vereinsmitglied überreicht bekam.Sammlung Orden, die er von einem Vereinsmitglied überreicht bekam.Sammlung Orden, die er von einem Vereinsmitglied überreicht bekam.Sammlung Orden, die er von einem Vereinsmitglied überreicht bekam.

Ist man zu Gast im Landhaus Zündorf, dann kann man viele von NorbertIst man zu Gast im Landhaus Zündorf, dann kann man viele von NorbertIst man zu Gast im Landhaus Zündorf, dann kann man viele von NorbertIst man zu Gast im Landhaus Zündorf, dann kann man viele von NorbertIst man zu Gast im Landhaus Zündorf, dann kann man viele von Norbert
Schäfers Orden an den Wänden anschauen. Fotos: GöllnitzSchäfers Orden an den Wänden anschauen. Fotos: GöllnitzSchäfers Orden an den Wänden anschauen. Fotos: GöllnitzSchäfers Orden an den Wänden anschauen. Fotos: GöllnitzSchäfers Orden an den Wänden anschauen. Fotos: Göllnitz

Einst wurden die Orden handge-Einst wurden die Orden handge-Einst wurden die Orden handge-Einst wurden die Orden handge-Einst wurden die Orden handge-
fertigt - so wie dieses Stück ausfertigt - so wie dieses Stück ausfertigt - so wie dieses Stück ausfertigt - so wie dieses Stück ausfertigt - so wie dieses Stück aus
den 1950er Jahren.den 1950er Jahren.den 1950er Jahren.den 1950er Jahren.den 1950er Jahren.

ZüZüZüZüZündorfndorfndorfndorfndorf - Peter Frankenfeld, Chris
Roberts, Ilse Werner oder auch
Heinz Rühmann. Die Namen der
damals von der Ehrengarde des
Flughafen Köln/Bonn ausgezeich-
neten Prominenten sind groß. Und
Norbert Schäfer war nah dran. In
den 1970er Jahren habe er eine

Ausbildung in der Gastronomie des
Flughafens gemacht, erzählt er. Der
Anfang seiner karnevalistischen
Sammelleidenschaft. Und der
Grundstock seiner heutigen Ordens-
sammlung. Mehr als 45.000 dürf-
ten es inzwischen sein, so Schäfer.
Darunter sehr seltene Orden, wie

sein ältestes Stück von 1838. Die
Ordenssammlung der Porzer Drei-
gestirn ist komplett. Der erste da-
tiert zurück aufs Jahr 1931. Und er
hängt, wie viele ausgewählte Or-
den, in seinem Restaurant am Zün-
dorfer Markt. Im Landhaus Zün-
dorf begegnen sie den Speisenden
an den Wänden, in Vitrinen und
Schaukästen.
„Meine Sammlung findet sehr, sehr
große Resonanz“, berichtet der
Gastronom. „Ich werde täglich dar-
auf angesprochen.“ Auf eine der
wohl größten Sammlungen Euro-
pas. Die allermeisten seiner sind in
einem passenden lager unterge-
bracht. Sie werden dort archiviert
und gerade auch systematisch er-
fasst und digitalisiert. Dabei wächst
die Sammlung stetig weiter.
Oftmals seien es Karnevalisten, die
ihre Sammlungen abgäben, so Schä-
fer. Auch aus Nachlässen werde er
versorgt. Es gab Zeiten, da habe er
jährlich an die hundert Orden be-
kommen, erzählt Schäfer, der die-
ses Jahr sein 50. Berufsjubiläum fei-
ert. Nach der Ausbildungszeit im
Flughafen war er später auch als
Betriebsleiter im Gürzenich und der
Flora aktiv. Alleine in der Flora habe
es jährlich fast 70 Karnevalsveran-
staltungen gegeben, so Norbert
Schäfer. In seiner Sammlung zeigt
sich auch der historische Verlauf
der Orden. Anfangs handgefertigt,
übernahm später die Maschine die
Massenproduktion der Stücke.
Nach dem Zweiten Weltkrieg, wäh-
renddessen es keine Orden gab,
wurden sie zunächst aus Holz ge-
fertigt. Metalle waren Mangel-
ware, erklärt Norbert Schäfer.
Auch Orden aus Plastik hat er im

Bestand. So wie jener, aus dem Jahr
1966, der einen schwebenden
Clown mit Hut und Taube und der
Schriftzug „Karneval in Köln“ ziert.
Ob der Orden wohl irgendwann
gänzlich verschwindet? So, wie in
den Anfangstagen, als die Stück-
zahlen wegen der hohen Kosten
klein waren. „Ich denke nicht, dass
der Orden ausstirbt“, vermutet
Schäfer. „Die Machart ändert sich
aber“, sagt er. Zudem sind Orden
immer noch ein wichtiges Zeichen
der Verbundenheit im Karneval.
Geht man nach einer Verleihung
wieder zum Verein oder der Gesell-
schaft, so sollte man den Orden um
den Hals tragen. „Bei manchen Ver-
anstaltungen habe und hatte ich
dann auch schon einmal zehn oder
zwölf umhängen“, erzählt Schäfer,
der 2006 Prinz im Porzer Dreige-
stirn war. „Ich möchte mit meiner
Sammlung nicht angeben. Ich möch-
te auch das Handwerk würdigen“,
sagt er. Wer Norbert Schäfer für
sein Karnevalsmuseum Orden zur
Verfügung stellen möchte, kann sich
direkt an ihn wenden. Zudem auch
Vereine, für die er einen speziellen
Schaukasten, etwa bei Jubiläen,
zusammenstellt. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: enqoozee)
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Ein Jahr Mittagessen für etliche Kinder
Der Bürgerverein Porz-Mitte hat eine Spende für die Übermittagsbetreuung des
Jugendzentrums OT Arche Nova vermittelt

Spendenvermittler, Spender und Empfänger freuen sich für die unterstützen Kinder.Spendenvermittler, Spender und Empfänger freuen sich für die unterstützen Kinder.Spendenvermittler, Spender und Empfänger freuen sich für die unterstützen Kinder.Spendenvermittler, Spender und Empfänger freuen sich für die unterstützen Kinder.Spendenvermittler, Spender und Empfänger freuen sich für die unterstützen Kinder.
Foto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-Mitte

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Die Spendenüber-
bringer hatten einen speziellen
Geldrucksack mit dabei.
Insgesamt 3.000 Euro hat Nikolai
Schieren vom Unternehmen
Ragas im Gepäck, als er das
Jugendzentrum OT Arche Nova
in Finkenberg betritt.
Bianca Rilinger, die neue Leiterin
der Einrichtung, nach dem Weg-
gang von Till Cremerius in Dop-
pelfunktion hier und in der OT
Ohmstraße in Eil tätig, freut sich
über die Unterstützung des Dach-
deckermeisterbetriebs.
Das Geld soll die Übermittagsbe-
treuung des Hauses mit ermögli-
chen, so Rilinger. Dabei gehe es
um viel mehr als nur eine warme
Mahlzeit. Besonders auch das so-
ziale Miteinander der teilnehmen-
den Kinder und Wertschätzung
ihnen gegenüber gehöre dazu.
Die Übermittagsbetreuung der OT
Arche Nova ist für Schüler*innen
ab sechs Jahren geöffnet.
„Der monatliche Kostenbeitrag
von 25 Euro, der ein gesundes

Mittagessen beinhaltet, kann
leider nicht von allen Familien
aufgebracht werden“, so die
Leiterin. Um kein Kind abwei-
sen zu müssen, sei die OT Ar-
che Nova immer wieder auf
Spenden angewiesen.

Geld, das einmal mehr vom um-
triebigen Bürgerverein Porz-Mit-
te vermittelt wurde. So dankten
dann auch Bianca Rilinger und OT-
Geschäftsführer Ralf Werheid zudem
den Vorsitzenden des Bürgerver-
ein Porz-Mitte Sigrid Alt und

Anita Mirche. „Mit der großzügi-
gen Spende ist für etliche Kinder für
mehr als ein Jahr das Mittagessen
gesichert.“Auch Nikolai Schieren
vom Unternehmen Ragas betont,
dass ihm die Unterstützung sehr
am Herzen liege. (red.)
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Romantische Atmosphäre
an einem der schönsten Orte von Köln-Porz

Porz-Mitte. Die Porzer Rheinro-
mantik verwandelt das Rhein-
ufer auch in diesem Jahr am Por-
zer Rathaus für drei Tage (14.
bis 16. Juli) zu einem besonde-
ren Fest für alle Besucherinnen
und Besucher.
Beginn ist am Freitag, 14. Juli,
18 Uhr mit der „Chill-Out-
Night“, am Samstag, 15. Juli,
startet das Programm um 12 Uhr
und endet mit einem Feuerwerk
bei Einbruch der Dunkelheit. Am
Sonntag, 16. Juli, beginnt der
Tag bereits um 11 Uhr mit dem
Drehorgel-Orchester Köln.
Die Bandbreite der Musik ist be-
zeichnend für dieses Fest, sol-
len so doch zahlreiche Men-
schen an das Porzer Rheinufer
gezogen werden. Bei „chilliger“

Musik, brasilianischen Rhythmen
und einem Feuerwerk am Sams-
tag Abend wird es mit Sicherheit
eine besondere Zeit, die hier mit
Freunden und der Familie ver-
bracht werden kann.
Für den Gaumen werden lecke-
rer Wein, Kölsch und Cocktails
und selbstverständlich auch zahl-
reiche Softdrinks mit Blick auf
den Rheinbogen besonders gut
schmecken. Und damit auch aus-
reichend verzehrt werden kann,
gibt es zahlreiche Food-Stände,
die das Angebot abrunden. Die
Veranstalter der Porzer Rheinro-
mantik (KG Rheinfeiern e.V.) freu-
en sich auf die Besucher und be-
danken sich bei der freundlichen
Unterstützung des Bezirksamtes
Porz. (rm)

Blutspende-
Marathon
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Dienstag, 25. Juli,
richtet die Porzer Ortsgruppe des
Roten Kreuzes ihren nächsten
Blutspende-Marathon aus. Los
geht es ab 10.30 Uhr im Stadt-
gymnasium an der Humboldt-
straße. Gespendet werden kann
bis 19 Uhr. Das DRK bitte um
eine Terminreservierung vorab -
online unter
www.blutspende.jetzt. Nach der
Blutspende gibt es Eis und
Kulinarisches vom Grill. (red.)
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Das vergangene Dreigestirn aus Markus Lüsgen, Johanna LangelDas vergangene Dreigestirn aus Markus Lüsgen, Johanna LangelDas vergangene Dreigestirn aus Markus Lüsgen, Johanna LangelDas vergangene Dreigestirn aus Markus Lüsgen, Johanna LangelDas vergangene Dreigestirn aus Markus Lüsgen, Johanna Langel
uuuuund André Urban haben zusammen mit dem Verein Löwen-nd André Urban haben zusammen mit dem Verein Löwen-nd André Urban haben zusammen mit dem Verein Löwen-nd André Urban haben zusammen mit dem Verein Löwen-nd André Urban haben zusammen mit dem Verein Löwen-
kämpfer e.V. die Spende überreicht. Fotos: Krankenhaus Porzkämpfer e.V. die Spende überreicht. Fotos: Krankenhaus Porzkämpfer e.V. die Spende überreicht. Fotos: Krankenhaus Porzkämpfer e.V. die Spende überreicht. Fotos: Krankenhaus Porzkämpfer e.V. die Spende überreicht. Fotos: Krankenhaus Porz

Ein U-Boot im
Ultraschall-Raum
Der Verein Löwenkämpfer e. V. und
das Porzer Dreigestirn der vergangenen
Session haben eine Spende an die
Kinderklinik überreicht

So schaut die maßgefertigte Un-So schaut die maßgefertigte Un-So schaut die maßgefertigte Un-So schaut die maßgefertigte Un-So schaut die maßgefertigte Un-
tersuchungsliege im Ultraschall-tersuchungsliege im Ultraschall-tersuchungsliege im Ultraschall-tersuchungsliege im Ultraschall-tersuchungsliege im Ultraschall-
raum der Kinderklinik aus.raum der Kinderklinik aus.raum der Kinderklinik aus.raum der Kinderklinik aus.raum der Kinderklinik aus.

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - In der vergangenen Karnevalssession hat das Porzer
Dreigestirn aus Markus Lüsgen, Johanna Langel und André Urban
bei Auftritten auch immer ein Lied zu den sechszehn Stadtteilen des
Stadtbezirks Porz präsentiert, inklusive hochgehaltener Veedels-
schilder. Diese wurden noch während der letzten jecken Tage meist-
bietend versteigert. Das erzielte Geld wurde nun der Kinderklinik
im Krankenhaus Köln-Porz überreicht. Der gemeinnützige Verein
Löwenkämpfer e. V. und das Porzer Dreigestirn haben so die Be-
schaffung einer besonderen Untersuchungsliege für die jungen
Patient*innen ermöglicht. Diese schaut aus wie ein U-Boot. Die
einzigartige Untersuchungsliege wurde vom Verein Löwenkämpfer
entworfen und von jonii Kindermöbel aus Solingen gebaut. Die Idee,
einen Raum oder eine Station zu verschönern, bestand bereits seit
längerem, und der Ultraschall-Raum bot sich bestens dafür an, so
die Klinik. Die Anpassungen der Liege an die bereits vorhandene
Unterwasserwelt in Form eines U-Bootes entstand auf Vorschlag
von Oberärztin Frau Dr. Overmann und Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Wel-
zing selbst. „Die Untersuchungsliege ist eine wunderbare Möglich-
keit, unseren kleinen Patienten eine angenehme und kindgerechte
Atmosphäre während ihrer Untersuchungen zu bieten“, erklärt
Priv.-Doz. Dr. Welzing, Chefarzt der Kinderklinik Porz. „Wir sind sehr
dankbar für diese großzügige Spende.“ Der Verein Löwenkämpfer
e. V. wurde aus persönlichen Erfahrungen heraus gegründet.
„Meine Cousine ist im Kin-
desalter an Krebs erkrankt
und konnte nur durch eine
Fremd-Stammzellenspende
gerettet werden, da in un-
serer Familie kein passen-
des Match vorhanden war“,
berichtet Vanessa Fuchs,
erste Vorsitzende des Ver-
eins und Chefarztsekretärin
der Radiologie im Kranken-
haus Köln-Porz.
(red./Lars Göllnitz)
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Ganzheitliche Pflege seit 15 Jahren in Wahnheide
„Es wurde damals bei einem Kölsch beschlossen, einen Pflegedienst zu gründen“,
Carla Ferroli, Pflegedienstleitung Tagespflege

Auch Gesellschaftsspiele werden regelmäßig gespielt.Auch Gesellschaftsspiele werden regelmäßig gespielt.Auch Gesellschaftsspiele werden regelmäßig gespielt.Auch Gesellschaftsspiele werden regelmäßig gespielt.Auch Gesellschaftsspiele werden regelmäßig gespielt.Patricia Schulz und Carla Ferroli von Barbaras Pflegeteam (v.l.)Patricia Schulz und Carla Ferroli von Barbaras Pflegeteam (v.l.)Patricia Schulz und Carla Ferroli von Barbaras Pflegeteam (v.l.)Patricia Schulz und Carla Ferroli von Barbaras Pflegeteam (v.l.)Patricia Schulz und Carla Ferroli von Barbaras Pflegeteam (v.l.)

WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Barbara Pflege-
team wurde vor mittlerweile über
15 Jahren von Barbara van Leen-
dert Rocha und Daniel Schott ge-
gründet. „Die beiden kamen aus
der Pflege und saßen damals bei
einem Kölsch zusammen. So wur-
de die Idee geboren, einen eige-
nen Pflegedienst zu gründen“, be-
richtet Patricia Schulz, die seit 3
Jahren die Geschäftsführung des
Pflegedienstes und der Tagespflege
ist. Viele Gäste, wie Patient*innen
in der Tagespflege an der Heide-

straße liebevoll genannt werden,
kennen Barbaras Pflegeteam
schon aus Pflegedienstleistungen
zu Hause und kommen danach zur
Tagespflege. Und dort wird den
Gästen viel angeboten: von Gar-
tentherapie über Ausflüge mit
dem Schiff, nach Gut Leidenhau-
sen oder in den Zoo, alles wird
von den Pflegenden vorbereitet.
Doch auch die Pflegenden brau-
chen Unterstützung: „Wir suchen
dringend Personal. Mitbringen
sollte man eine Ausbildung als

Pflege- oder Betreuungsassistent*in
und, das ist ganz wichtig, Empathie
und Spaß daran, mit neuen Heraus-
forderungen umzugehen“, so die Ge-
schäftsführerin.
Die Tagespflege sieht sich als Entlas-
tung der Angehörigen und gleich-
zeitig als sinnstiftende Beschäfti-
gung der Gäste. Die Tagespflege,
die Montag bis Freitag zwischen
08:00 Uhr und 16:30 Uhr angebo-
ten wird, ist vielfältig: So wird täg-
lich frisch gekocht, natürlich mit
Anregungen der Gäste.

„Viele der Gäste helfen auch beim
Zubereiten der Gerichte“, berichtet
Ferroli. Doch auch vor und nach dem
Mittagessen gibt es reichlich an An-
geboten für die Gäste: „Bei uns kön-
nen Gäste Gesellschaftsspiele spie-
len, Zeitung lesen, im Garten sitzen
und auch Sport gehört zum unserem
Programm“, so Schulz.
Angehörige können mit
Barbaras Pflegeteam, ansässig an
der Heidestraße 200 in Wahnheide,
telefonisch unter 02203/1865741,
in Kontakt treten.
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Ökumenische Radtour
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Passend zur Aktion Stadtradeln der Stadt
Köln haben jüngst Rita Schmitz und Maritta Kierspel von der
katholischen Gemeinde Porz zusammen mit Manguela Fokuhl von
der evangelischen Gemeinde zu einer ökumenischen Radtour
eingeladen. Vom Start in St. Michael in Eil ging es dabei über die
Fronleichnamskirche, die Lukaskirche, die Pauluskirche in Zündorf
nach St. Margaretha in Libur und zu Christus König nach Wahnhei-
de. Dort konnten sich die Radelnden bei Kaffee und Kuchen
stärken, die Kinderkirche anschauen und abschließend am
Abendgottesdienst in St. Mariä Himmelfahrt teilnehmen.
„Von Anfang an sollte es ein ökumenisches Projekt werden, da
beide Gemeinden beim Stadtradeln zusammen die Gruppe der
Porzer Ökumene-Radler bilden“, so die Organisatorinnen. „Mit
dem Fahrrad führte der Weg von Kirchturm zu Kirchturm, um
gemeinsam in den Kirchen und in der Natur bei Gebet, Gesang
und Meditation innezuhalten und einen Impuls für den
nächsten Streckenabschnitt mitzunehmen.“ (red.)

Mobile
Seniorenberatung
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Seniorenberatungsstelle Parisozial Köln bietet am
Montag, 5. Juli, von 10 bis 11 Uhr eine mobile Sprechstunde im
Irisweg 34a an. Die Sprechstunde findet in Kooperation mit der
Gemeinwesenarbeit Rosenhügel und in den Räumlichkeiten des
Nachbarschaftstreff der Diakonie Michaelshoven statt. Es werden
Fragen zu Pflegeleistungen, Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung, zur Beantragung von Grundsicherungsleistungen, Sozial-
hilfe und Wohngeld, zu Rundfunk- und Fernsehgebührenbefreiung
und zum Schwerbehindertenausweis beantwortet. (red.)

Unterstützung für Kurse

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Der Verein Ei-
genart richtet Berufsvorberei-
tungskurse an allen rechtsrheini-
schen Kölner Hauptschulen und
weiteren Schulen aus. Bei den so-
genannten Berufschance-Kursen
bekommen Schüler*innen ein
Schuljahr lang die Chance, angelei-
tet von Fachleuten, in Berufsfelder

Fotos: EigenartFotos: EigenartFotos: EigenartFotos: EigenartFotos: Eigenart

reinzuschnuppern. So etwa auch
in die Bereiche Zweiradmechani-
ker und Schneidern. Die Durch-
führung zweier dieser Kurse an
der Zündorfer Johann-Amos-Co-
menius-Schule und der Eiler Ko-
pernikusschule hat nun die GCP
Foundation mit einer Spende von
5.000 Euro ermöglicht.

Die GCP Foundation setzt sich re-
gelmäßig deutschlandweit für so-
ziale Projekte und Einrichtungen
ein. Sie unterstützt auch Initiati-
ven in Köln, etwa zuletzt ein urba-
nes Gartenprojekt in Finkenberg.
In Zündorf führt Expertin Esra Gür-
büz den einmal wöchentlich statt-
findenden Schneider-Kurs, der

Zweiradmechaniker-Kurs findet
im Geschäft Bike-Station Porz von
Waldemar Strecker an der Haupt-
straße in Porz-Mitte statt. Die
Schüler*innen lernen hier etwa
die Pflege von Fahrrädern, das An-
passen von Ketten und weiteres
Knowhow zu Zweirädern.
(red.)
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Pures Badevergnügen und Wakeboarderlebnis
in Neubrück / Rather See

Endlich ins kühle Naß springen und
sich erfrischen - dies ist ab sofort
auch am Rather See möglich.
Denn am 24. Juni eröffnete der
WakeClubCologne seine neue
Freizeitanlage in Köln am Rather
See in Köln Neubrück. Mit drei
Wakeboardanlagen (2x Rundlift /
1x Übungsanlage), einem weitläu-
figen Strandbad, Gastronomie mit
Außenterrasse sowie einer Beach-
bar, werden den Kölner*innen di-
rekt vor der Haustüre Urlaubsge-
fühle ermöglicht.
Am neu angelegten Sandstrand
können die Gäste im glasklaren
Wasser (Trinkwasserqualität) ba-
den. Der Badebereich wird von
Rettungsschwimmern überwacht
und bietet dadurch die perfekte
Alternative zum Freibad. Er um-
faßt eine Fläche von ca. 16.000
Quadratmetern und ist für bis zu
5.000 Gäste ausgelegt. Der Ein-
tritt ist für Kinder bis einschließlich
4 Jahre kostenlos, Kinder bis ein-
schließlich 15 Jahre kosten 3 Euro
und Erwachsene 5 Euro.
Öffnungszeiten: täglichÖffnungszeiten: täglichÖffnungszeiten: täglichÖffnungszeiten: täglichÖffnungszeiten: täglich
von 10 bis 21 Uhrvon 10 bis 21 Uhrvon 10 bis 21 Uhrvon 10 bis 21 Uhrvon 10 bis 21 Uhr.....
Zum Strandbad gehört auch die
neue Beachbar, an der es kühle
Getränke, Eis und Speisen (Pom-
mes, Bratwurst, Currywurst) zur
Stärkung der Besucher gibt.

Zudem steht das neue Sanitärge-
bäude mit ausreichend Toiletten
zur Verfügung. Der neue Parkplatz
bietet ca. 250 Fahrzeugen Platz
und kostet pro Besuch 5 Euro. Auf-
grund der begrenzten Anzahl emp-
fiehlt sich jedoch die Anreise mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln, da die
Haltestellte „Steinweg“ (Linie 9) fuß-
läufig nur 5 Minuten entfernt ist.
Die Bauarbeiten an den Wake-

boardanlagen, dem Clubhouse,
der Gastronomie sowie dem
Hauptparkplatz laufen parallel
weiter und so wird auch dieser
Bereich zeitnah eröffnet. Den Gäs-
ten stehen dann weitere 330 Park-
plätze, das Clubhouse mit Ticket-
verkauf, Leihmaterialausgabe und
Umkleidekabinen, sowie die Außen-
gastronomie mit über 100 Sitzplät-
zen zur Verfügung. Vor allem die

Wakeboardanlagen werden die
Wasserskifahren / Wakeboarder
begeistern, da sie auf dem neues-
ten Stand der Technik sind und
das umfangreiche Feature-Setup
(Sprungschanzen) sowohl für Ein-
steiger wie auch für Profis
gleichermaßen ausgelegt ist.
Mehr Informationen finden Sie
unter www.WakeClubCologne.de
(rm)
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Neues Duty-Free-Areal

Foto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/Bonn

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Wer von Terminal 2 des Köln Bonn Airport in den
Urlaub startet, muss sich vor dem Flug nicht mehr zwischen
Shopping- und Wartebereich entscheiden. Auf rund 600 Qua-
dratmetern wurde jetzt ein neues Duty-Free-/Duty-Paid-Areal
eröffnet. Der offen gestaltete Marktplatz lädt durch seine
Begrünung und komfortablen Sitzmöglichkeiten zum Verwei-
len ein. Außerdem könnten auch kleinere Events in diesem
Bereich stattfinden und für Abwechslung und Unterhaltung
sorgen, so der Flughafen. Die Neugestaltung der Duty-Free-
Bereiche am Köln Bonn Airport sei damit abgeschlossen. (red.)

Karnevalistisch gekickt
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Zwei Leidenschaften vieler bringt traditionell der
sogenannte Rezag (Husaren) Cup zusammen: Fußball und Kar-
neval. Ausgerichtet von der Karnevalsgesellschaft Rezag tre-
ten zum mehrstündigen Hobby-Turnier weitere Gesellschaften
und Vereine aus dem Karneval gegeneinander an - auch in
diesem Jahr auf dem Kunstrasenplatz von Germania Zündorf.
18 Mannschaften waren so Anfang Juni bei der aktuellen
Auflage des Cups dabei. „Wie immer gab es eine tolle Atmos-
phäre und eine ausgelassene karnevalistische Stimmung wäh-
rend des ganzen Turniers - und das bei durchweg strahlendem
Sonnenschein“, so Marvin Kurz von der Rezag. „Viele Freunde
der Rezag haben das Turnier besucht und die Mannschaften
bei ihren Spielen angefeuert.“

Unter der Gesamt-Organisation von Rezag-Corpsleiters Mar-
cel Zimmer haben auch zahlreiche weitere Mitglieder, wie
auch die Rezag-Husaren, mit angepack, um das Turnier mög-
lich zu machen.

Sportliche Sieger wurden letztlich die KKG Blomekörfge /
StattGarde Colonia Ahoj e. V. vor der KG Fidele Fortuna vun
1949 e. V. und der Bürgergarde „blau-gold“ von 1904 e. V. Köln.
Die Auszeichnung „Prall am Ball“ ging an drei Vereine: an die
KG Morsbach und an die KG Windhagen, die sich den ersten
Platz mit den Blau-Weißen Funken Wahn teilten. (red.)
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Feierabendtour
vom ADFC
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Der ADFC Köln und seine Ortsgruppe Porz führen am
Mittwoch, 5. Juli, eine Feierabendtour durch. Treffpunkt ist um
18 Uhr an der Endhaltestelle der KVB-Linie 7.

Gefahren wird etwa 2 Stunden und 25 bis 30 Kilometer weit in
das Umland. Die Teilnahme an der Feierabendtour ist für
alle Fahrradbegeisterten kostenfrei und für alle Fahrradtypen
geeignet.

Es ist keine Anmeldung erforderlich. (red.)

Feuerwehr-AG am Schulzentrum
„Wir wollten den Schüler*innen etwas beibringen, womit sie auch später etwas anfangen
können“ - Oliver Wilp, Löschgruppe Zündorf

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Rund 20 Schüler*innen
waren jede Woche dabei, wenn
die Mitglieder der freiwilligen
Feuerwehr Zündorf mit ihrem
Löschgruppenfahrzeug auf den
Schulhof gefahren sind. „Wir woll-
ten den Schüler*innen etwas bei-
bringen, womit sie auch später
etwas anfangen können“, berich-
tet Oliver Wilp, der die AG zusam-
men mit seinen Kameraden der
Löschgruppe Zündorf ein Jahr lang
angeboten hat. Und dies wurde
von den Teilnehmenden gut ange-
nommen. Die Rückmeldungen der
Schüler*innen seien durchweg
positiv, berichtet er. Die AG fand
einmal wöchentlich statt, das

Programm wurde jede Woche von
den Feuerwehrleuten neu ge-
plant. „Wir haben abwechselnd
Themen der Ersten Hilfe und feu-
erwehrtechnische Themen behan-
delt“, so Jan Liewig. „Wir wollten
hiermit auch den Schüler*innen
die Feuerwehr näher bringen und
in Zündorf etwas anbieten, was
direkt aus dem Ort kommt. Viele
der Schüler*innen kommen auch
aus anderen Stadtteilen von Köln,
sodass sie die Feuerwehr in Zün-
dorf bisher gar nicht kannten.“
Ziel der AG sei es gewesen, den
Teilnehmenden einerseits die The-
men Erste Hilfe näherzubringen,
andererseits sei es auch wichtig,

Mitglieder für die Jugendfeuer-
wehr zu gewinnen, so die Initia-
toren. „Eine freiwillige Feuerwehr
lebt eben von Kameraden, die sich
für das Thema interessieren. Dafür
wollten wir die Schüler*innen be-
geistern“, so Wilp.
Alle Schüler*innen haben durch
das Angebot viel in erster Hilfe
gelernt. So war Teil der wöchentli-
chen AG auch, wie man kleinere
Wunden am besten versorgen kann.
„Ich finde es gut, dass wir jetzt
auch unseren Mitschüler*innen hel-
fen können, wenn sie sich verletzt
haben“, berichtet ein Schüler.
Und auch für die gesamte Feuer-
wehr Köln war das Projekt ein

Erfolg. „Wir versuchen seit Jahren,
Nachwuchs zu gewinnen. Da ist
eine solche AG, wie sie hier an-
geboten wurde, genau richtig.
Wir müssen heute hin zu de-
nen, die wir als Mitglieder ge-
winnen möchten. Mit dieser AG
konnte die Löschgruppe Zündorf
zeigen, wie viele Facetten Feu-
erwehr hat“, erklärt Achim Kes-
sel, der bei der Feuerwehr Köln
für die freiwillige Feuerwehr
zuständig ist.
Und auch Oliver Wilp zieht ein
positives Fazit zur AG: „Keiner hat
damit gerechnet, dass die Feuer-
wehr-AG so positiv angenommen
wird.

Auch Erste Hilfe stand regelmäßig auf dem Stundenplan.Auch Erste Hilfe stand regelmäßig auf dem Stundenplan.Auch Erste Hilfe stand regelmäßig auf dem Stundenplan.Auch Erste Hilfe stand regelmäßig auf dem Stundenplan.Auch Erste Hilfe stand regelmäßig auf dem Stundenplan.Die Schüler*innen konnten jede Woche viel Neues aus dem Bereich derDie Schüler*innen konnten jede Woche viel Neues aus dem Bereich derDie Schüler*innen konnten jede Woche viel Neues aus dem Bereich derDie Schüler*innen konnten jede Woche viel Neues aus dem Bereich derDie Schüler*innen konnten jede Woche viel Neues aus dem Bereich der
Feuerwehr mitnehmen.Feuerwehr mitnehmen.Feuerwehr mitnehmen.Feuerwehr mitnehmen.Feuerwehr mitnehmen.
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Veranstaltung
zum Tag der Imkerei
EilEilEilEilEil - Der Bienenzuchtverein Porz beteiligt sich am bundeswei-
ten Tag der Imkerei. So können sich die Besucher*innen am
Samstag, 1. Juli, zwischen 12 und 16.30 Uhr auf Gut Leidenhau-
sen, Parkplatz am Hirschgraben, über die Imkerei informieren.
Zu sehen sind Bienen in einem Schaukasten hinter Glas. Auch
ein Bienenvolk kann angeschaut werden. Ausführliche Infor-
mationen gibt es über Wildbienen und Tipps dazu, wie diesen
Insekten geholfen werden kann. (red.)

Sommerwanderung
in der Wahner Heide
EilEilEilEilEil - Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und das Haus des
Waldes laden zu einer weiteren Heidewanderung am Mitt-
woch, 5 Juli, ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Linde im
Innenhof von Gut Leidenhausen. Die erfahrenen Wanderführer
Kalle Gemmel und Rainer Tresemer bieten gemeinsam mit
Jürgen Hollstein die Gelegenheit zu einem rund dreistündigen
Rundweg, der auf gut zu gehenden Wegen in das Naturschutz-
gebiet führt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Gut Leidenhausen ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu er-
reichen. Bei Anreise mit dem PKW wird der Parkplatz am
Hirschgraben empfohlen, von dort sind es 5 Minuten zu Fuß bis
Leidenhausen. (red.)

Von grau zu farbenfroh
Eine Kunstgruppe der Grengeler Ortsgemeinschaft um Freizeit-Künstlerin Marina Hahnemann-
Schramm hat schon 40 Stromkästen verschönert

GGGGGrengelrengelrengelrengelrengel - „Genau das möchte ich
durch meine Kunst erreichen, dass
die Menschen ein Lächeln auf die
Lippen bekommen, wenn sie durch
Grengel spazieren und an unseren
Stromkästen vorbeikommen“, er-
zählt Freizeit-Künstlerin Marina
Hahnemann-Schramm.
Sie ist Teil des 2019 gegründeten
GOG-KunStArt-Kreis der Grenge-
ler Ortsgemeinschaft e. V. (GOG).

Dieser besteht aus Mitgliedern des
Vereins, die sich für Kreatives be-
geistern und den Stadtteil verschö-
nern wollen. So wurde etwa schon
der Patenschaftswald der GOG vor
der Peter-Petersen-Grundschule mit
diversen Kunstwerken ausge-
stattet. Seit März 2021 kümmert
sich Hahnemann-Schramm zu-
sammen mit einer Gruppe von
Freizeitkünstler*innen um die

Bemalung von Stromkästen.
Vormals grau, zieren diesen dann
bunte Tierwelten, Köln-Motive oder
auch Real-Bilder und an Straßen-
namen angelehnte Bilder. Aus
zunächst sechs Kästen wurden bis
heute fast 40 Stromkästen.
Mittlerweile ist das Engagement
ein Selbstläufer für die GOG gewor-
den. Marina Hahnemann-Schramm
kümmert sich um die Einholung der

Genehmigungen, organisiert die
Reinigung und kümmert sich um
die Bemalung. „Bisher stießen alle
Kunstwerke auf viel positive Reso-
nanz - sowohl bei den Anwohnen-
den als auch bei den diversen Ei-
gentümern der Kästen“, so Elvira
Bastian von der GOG. „Natürlich
unterstützt die GOG die Gruppe
mit Farben und Materialien“, so
die Vorsitzende. (red./Lars Göllnitz)

Nach dem Anstrich erscheinen die Stromkästen bunt und farbenfroh.Nach dem Anstrich erscheinen die Stromkästen bunt und farbenfroh.Nach dem Anstrich erscheinen die Stromkästen bunt und farbenfroh.Nach dem Anstrich erscheinen die Stromkästen bunt und farbenfroh.Nach dem Anstrich erscheinen die Stromkästen bunt und farbenfroh.
Marina Hahnemann-Schramm ist die treibende Kraft hinter der Aktion.Marina Hahnemann-Schramm ist die treibende Kraft hinter der Aktion.Marina Hahnemann-Schramm ist die treibende Kraft hinter der Aktion.Marina Hahnemann-Schramm ist die treibende Kraft hinter der Aktion.Marina Hahnemann-Schramm ist die treibende Kraft hinter der Aktion.
Fotos: GOGFotos: GOGFotos: GOGFotos: GOGFotos: GOG
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Sieger in der höheren Altersklasse
Zwei Paare vom TGC Rot-Weiß Porz, darunter auch die Junioren Julian und Emilia Koci,
konnten bundesweit Erfolge verbuchen

Michael Beckmann und Bettina Corneli (2. Paar v.r.)Michael Beckmann und Bettina Corneli (2. Paar v.r.)Michael Beckmann und Bettina Corneli (2. Paar v.r.)Michael Beckmann und Bettina Corneli (2. Paar v.r.)Michael Beckmann und Bettina Corneli (2. Paar v.r.)
beim Turnier in Aachen. Foto: TNWbeim Turnier in Aachen. Foto: TNWbeim Turnier in Aachen. Foto: TNWbeim Turnier in Aachen. Foto: TNWbeim Turnier in Aachen. Foto: TNW

Das junge Tanzpaar Julian und Emilia Koci erreichte gleich viermal dasDas junge Tanzpaar Julian und Emilia Koci erreichte gleich viermal dasDas junge Tanzpaar Julian und Emilia Koci erreichte gleich viermal dasDas junge Tanzpaar Julian und Emilia Koci erreichte gleich viermal dasDas junge Tanzpaar Julian und Emilia Koci erreichte gleich viermal das
Finale. Foto: privatFinale. Foto: privatFinale. Foto: privatFinale. Foto: privatFinale. Foto: privat

Auch in der höheren Altersklasse waren Julian und Emilia Koci erfolgreich.Auch in der höheren Altersklasse waren Julian und Emilia Koci erfolgreich.Auch in der höheren Altersklasse waren Julian und Emilia Koci erfolgreich.Auch in der höheren Altersklasse waren Julian und Emilia Koci erfolgreich.Auch in der höheren Altersklasse waren Julian und Emilia Koci erfolgreich.
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Einmal weit in den Nor-
den, danach weit in den Westen
Deutschlands ging es jüngst für
Michael Beckmann und Bettina
Corneli. Das Tanzpaar des Clubs
TGC Rot-Weiß Porz startete gleich
bei zwei Turnieren. In Pinneberg in
Schleswig-Holstein starteten bei-
de bei den deutschen Meisterschaf-
ten der Senioren im Standard.
Von 75 gemeldeten traten
letztlich auch 53 Paare auf das
Parkett. Für die Porzer stand nach
vier getanzten Runden letztlich
ein geteilter 11. und 12. Platz im
Semifinale zu Buche.
Nur eine Woche später nahe des
Dreiländerecks in Aachen schnit-
ten Michael Beckmann und Bet-
tina Corneli noch erfolgreicher
ab: Bei einem Wettbewerb der
DTV-Rangliste der Senioren qua-
lifizierten sie sich klar für das
Finale und ertanzten sich letztlich
den 6. Platz.
Gleich viermal im Finale stand das
junge Tanzpaar Julian und Emilia
Koci vom TGC Rot-Weiß Porz. Sie
nahmen an den Hannover-Tanz-
sporttagen teil. Gleich in vier Tur-
nieren gingen die beiden an den

Start. In der Junioren I D-Latein
ertanzten sie sich den 2. Platz bei
15 gestarteten Paaren. Im darauf
folgenden Turnier der Junioren II
D-Standard erreichten die beiden
den 4. Platz.
In der älteren Altersgruppe der
Junioren II D-Latein sicherten sich
Julian und Emilia Koci den ersten
Platz und standen ganz oben auf
dem Siegertreppchen mit nur ge-
wonnenen Tänzen. Im anschlie-
ßenden Turnier der Junioren I D-
Latein tanzten sie auch bis ins
Finale und erreichten noch einmal
einen 2. Platz. (red./Lars Göllnitz)
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Immer noch keine Gehwege in Wahn
Armutszeugnis für das Verkehrsdezernat

Verbesserungen zur Arzneimittel-Versorgung

40 Jahre Priester

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Bezirksvertretung Porz hat auf
Initiative der CDU die Verwaltung
beauftragt, für das Teilstück der
Frankfurter Straße 298 bis 316
zwischen dem Kreisverkehr an der
Nachtigallenstraße und der Ein-
mündung des vom Schulzentrum
und Schwimmbad kommenden
und von den Schulkindern genutz-
ten Fußweges beim SSZ Wahn ei-
nen Gehweg und einen Fahrrad-

weg zu planen und nach Beratung
und Abstimmung zu realisieren.
Für die Weiterführung in Richtung
Urbach ist auf Höhe des SSZ eine
Querungshilfe vorzusehen. Ob-
wohl die Gehwege bereits bei Bau
der Wohnhäuser in den 80er Jah-
ren vorgesehen, der Ursprung also
über 40 Jahre zurückliegt, ist
bisher nichts passiert. Eine Anfra-
ge zur Umsetzung wurde am

07.04.2022, also vor ca. einem
Jahr, dahingehend beantwortet,
dass aufgrund Arbeitsüberlastung
und fehlenden Personals keine
Zeitangaben zum Umsetzungster-
min gemacht werden können.
Nachdem der Bau der Gehwege
offensichtlich nicht mehr erfolgen
wird, dieser Weg aber von Schul-
kindern zum SSZ (Schulsportzen-
trum Wahn) ab Frühjahr wieder

regelmäßig genutzt wird und ein
hohes Gefährdungspotential auf-
weist, da die Kinder damit auf die
Fahrbahn der vielbefahrenen
Frankfurter Straße ausweichen
müssen, wird bis zur Umsetzung
des Ursprungsantrags hilfsweise
der Antrag als Interimslösung ge-
stellt um die akut bestehende
Gefahrensituation zumindest
abzumildern.

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ungefähr 400 Arzneimittel waren
in letzter Zeit nicht oder schwer
lieferbar, wie z.B. Fiebersäfte oder
Antibiotika für Kinder.
Die Bevorratung wichtiger Arz-
neimittel soll nun durch ein im
Bundestag beschlossenes Ge-
setz verbessert werden. Danach
soll auch der Kreis der zuzahlungs-
freien Medikamente ausgeweitet

werden.
Auch die Porzer Apotheken wer-
den des Weiteren von Bürokra-
tie bei der Abgabe von Hilfs-
mitteln entlastet und die Mög-
lichkeiten der Krankenkassen
werden eingeschränkt, die Be-
zahlung von durch Apotheken
abgegebene Arzneimittel zu ver-
weigern. Bei Lieferengpässen

erhalten sie künftig eine zu-
sätzliche Vergütung, wenn sie
beim Großhandel die Verfügbar-
keit von Arzneimitteln abfragen
müssen.
Es wird aber auch ein Frühwarn-
system aufgebaut, um Liefer-
engpässe frühzeitiger erkennen
und Maßnahmen zur Abwendung
ergreifen zu können.

Die Arzneimittelproduktion in Eur-
opa wird angereizt und Pharmaun-
ternehmen müssen Arzneien über
Rabattverträge demnächst für ein
halbes Jahr bevorraten.
Im Zuge der Verhandlungen konn-
ten die GRÜNEN auch Erleichterun-
gen bei der Abgabe von Schmerzme-
dikamenten durch Notfallsanitäter/
innen erreichen.

Markus Politz

WahnWahnWahnWahnWahn - Das Emil-Fischer Gymna-
sium in Euskirchen hat er bis
1976 besucht, danach katholi-
sche Theologie in Bonn und Frei-
burg im Breisgau studiert. Nun
hat Johannes Mahlberg im Wah-
ner Aegidium sein 40-jähriges

Priesterjubiläum gefeiert.
„Es tut gut, nach 40 Jahren Dienst
zurück zu schauen und Dank zu
sagen“, so Mahlberg. „Auch all
den vielen Wegbegleitern, Unter-
stützern, Gemeindemitgliedern,
haupt- und ehrenamtlichen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern,
ohne die mein Dienst in 40 Jahren
nicht möglich ge wesen wäre.“
Am 12. April 1991 wurde Johan-
nes Mahlberg zum Pfarrer der
Wahner Gemeinde St. Aegidius
Wahn und der Gemeinde St.
Margaretha in Libur ernannt.
1993 dann zusätzlich zum Pfar-
rer an Christus König in Wahn-
heide. Zur Feier nach einem
Gottesdienst in St. Aedigius hat
sich Mahlberg nun statt persön-
licher Geschenke Unterstützung
für karitative Zwecke gewünscht:
„Ich würde mich freuen, wenn wir
mit meiner Feier zwei wichtige

Projekte unterstützen könnten:
Die über unsere Gemeinde Chris-
tus König unterstützte Hilfe für
die Erdbebenopfer in Syrien, so-
wie ein Projekt zur Unterstützung
syrischer Flüchtlinge in der grie-
chisch-katholischen Gemeinde
von Fuheis im Norden Jordaniens“,
so Mahlberg.
Spenden sind weiter möglich an
Kath. Kirchengemeinde Christus
König, IBAN:
DE24 3705 0198 1000 6928 20,
BIC: COLSDE33XXX,
Verwendungszweck:
„Priesterjubiläum Syrienhilfe“.
(red./Lars Göllnitz)
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11

Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis zehn
Jahren jeden ersten und dritten Sams-
tag im Monat, 11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten

Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr -
Wahnheide, Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
9.30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Wiesenfest Langel
Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet

mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche
Glockenläuten mit Friedensgebet
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
18.15 Uhr - Pauluskirche Meditation
mit Körperwahrnehmung und
religiösen Texten
19 Uhr - Pauluskirche Abend-
andacht mit Glockengeläut
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID

gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Alben,
Helme, Orden, Dolche, Säbel, Deko-
waffen etc. Einfach alles anbieten unter:
Tel. 0177/8695521
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Gespräche zu
Geschlechterrollen
Juristin und Politologin Raze Baziani hat mit
Schüler*innen der Lise-Meitner-Gesamtschule
diskutiert

Raze Baziani (hinten links) im Austausch mit den Oberstuflern. Foto: LMGRaze Baziani (hinten links) im Austausch mit den Oberstuflern. Foto: LMGRaze Baziani (hinten links) im Austausch mit den Oberstuflern. Foto: LMGRaze Baziani (hinten links) im Austausch mit den Oberstuflern. Foto: LMGRaze Baziani (hinten links) im Austausch mit den Oberstuflern. Foto: LMG

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Juristin und Polito-
login Raze Baziani hat die Lise-
Meitner-Gesamtschule in Finken-
berg besucht. Dabei hat Baziani,
die auch als freie Journalistin ar-
beitet, mit Schüler*innen der

Sozialwissenschaften-Kurse der
Oberstufe vor allem auch über
Geschlechterrollen diskutiert und
gesprochen.
„Frauen sollten die Freiheit ha-
ben, ihre Lebenswege eigenstän-
dig zu wählen, ohne Kompromis-
se in Bezug auf Karriere oder per-
sönliche Zufriedenheit eingehen
zu müssen“, wünscht sich dabei
Schülerin Patience Manyi Uchie.
So trugen die Schüler*innen bei
dem Treffen zunächst eigene Es-
says über ihre Wahrnehmungen
von Geschlechterrollen im Le-
bensalltag vor, ehe sich im An-
schluss gemeinsam ausgetauscht
wurde. Trotz teilweise kontrover-
ser Positionen bezüglich der Wahr-
nehmungen, ob Frau und Mann in
Deutschland nicht nur gesetzlich,
sondern auch im Lebens- und Be-
rufsalltag gleichgestellt seien,
herrschte Konsens darüber, dass
der in Artikel 3 des Grundgeset-
zes verfasste Satz „Alle Menschen
sind gleich“ einer der wichtigs-
ten Inhalte unserer Verfassung
sei, fasst es Lehrer Martin Beger
zusammen.
Im zweiten Teil der Diskussion
spannten die Beteiligten den Bo-
gen etwas weiter und sprachen
auch über Geschlechterrollen in
Afghanistan und im Irak. Schülerin
Parmilah teilte ihre Erfahrungen
zur Rolle der Frau in Afghanistan.
„Ein sehr emotionaler und bewe-
gender Moment“, so Beger.
Raze Baziani machte deutlich, wie
wichtig das Gut Bildung für die
Selbstbestimmung der Frau auch
in Afghanistan sei. Baziani, die ge-
bürtig aus dem Nordirak stammt,
zeigte sich von den Essays der
Schüler*innen beeindruckt. Im
Austausch berichtete sie, dass in
ihrer Familie auch die Mutter ar-
beiten ging, um mehr Geld mit
nach Hause zu bringen.
„Unseren Schüler*innen ist es auf
eine tolle Art und Weise gelungen,
gemeinsam mit unserem Gast
Raze Baziani zu diesem sensiblen
Thema in einen konstruktiven und
spannenden Austausch zu gelan-
gen“, findet Lehrer Martin Beger.
„Raze Baziani pflegte einen tollen
Umgang mit unseren Schüler*innen
und ging immer wieder auf wert-
schätzende Weise auf deren
Beiträge ein.“ (red./Lars Göllnitz)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustr. 18, 51149 Köln (Porz-Ensen), 02203 590590

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Theoderichstr. 1, 51105 Köln (Humboldt), 0221834162

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln (Kalk), 0221-96435818

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Breuerstr. 2, 51103 Köln (Kalk), 0221 855585

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln (Porz), 02203/955950

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Angaben ohne Gewähr
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Vomex A® Reise
50 mg Sublingualtabletten**

Cetaphil® Sun Daylong™ Kids
Liposomale Lotion SPF 50+**

6,40 €
29 % gespart!

Tyrosur® Wundheilgel**

Thealoz® Duo
Augentropfen**

7,95 €
28 % gespart!

Kamistad® Gel**

Allegra® Allergietabletten
20 mg Tabletten**

9,70 €
27 % gespart!

17,70 €
29 % gespart!

11,65 €
27 % gespart!

8,95 €
24 % gespart!

10 Stück
UAVP*: 8,98 €

100 ml
UAVP*: 24,95 €

15 g
UAVP*: 10,97 €

10 ml
UAVP*: 15,95 €

10 g
UAVP*: 13,32 €

20 Stück
UAVP*: 11,80 €

UNSERE ANGEBOTE IM JULI - EXKLUSIV FÜR SIE!

Anwendungsgebiet(e): Prävention und Behandlung von Reisekrankheit
(bei Erwachsenen und Kindern über 12 Jahren).
Wirkstoff (e): Dimenhydrinat

Anwendungsgebiet(e): Sonnenschutz für sehr empfi ndliche Kinderhaut-
Grundpreis: 171,10 €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Zur Befeuchtung und zur Benetzung des Auges
bei der Behandlung von moderaten bis schweren Symptomen trockener
Augen. Grundpreis: 1165,- €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Antihistaminikum. Zur Linderung der Beschwerden
allergischer Rhinokonjunktivitis und Urtikaria.
Wirkstoff (e): Bilastin.

Anwendungsgebiet(e): Zur lindernden Behandlung von kleinfl ächigen, 
oberfl ächlichen, wenig nässenden Wunden mit bakterieller Super-
infektion mit Tyrothricin-empfi ndlichen Erregern wie z.B. Riss-, Kratz-, 
Schürfwunden.
Warnhinweis: Enthält Propylenglykol.
Wirkstoff (e): Tyrothricin. Grundpreis: 530,00 €/1kg.

Anwendungsgebiet(e): Zur Behandlung von leichten Entzündungen des 
Zahnfl eisches und der Mundschleimhaut. Bei fehlender Besserung der 
Entzündungszeichen innerhalb 1 Woche sowie beim Auftreten unklarer 
Beschwerden sollte ein Arzt aufgesucht werden. Hinweis: Enthält Benzalko-
niumchlorid und Zimt (Zimtaldehyd).
Wirkstoff (e): Lidocainhydrochlorid und Auszug aus Kamillenblüten.
Grundpreis: 970,00 €/1kg.

Preise gültig vom 01.07. bis 31.07.2023. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein
anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Viel
Glück!

Gewinnen Sie Einkaufsgutscheine im Wert von 2x 20,00 € | 4x 10,00 € | 4x 5,00 €

Füllen Sie einfach den Teilnahmecoupon aus und geben ihn entweder in der Apotheke 
1plus, in der Zollturm-Apotheke, in der Alte Apotheke oder in der Kosmetik 1plus ab.

Wir verlosen in diesem Monat 
Einkaufsgutscheine!

Teilnahme-Coupon für die Juli-Auslosung!
Erklärung: Mit Abgabe akzeptiere ich die nachstehenden Teilnahmebedingungen. Meine Daten werden aus-
schließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verarbeitet. Weitere Hinweise zum Datenschutz fi nde ich unter 
leugermann.com.

Name, Vorname:
Anschrift:
E-Mail:
Telefon:
Teilnahmebedingungen: Am Gewinnspiel dürfen alle natürlichen Personen ab dem 18. Lebensjahr teilnehmen, 
sofern sie nicht Beschäftigte der Apotheken 1plus, der Zollturm-Apotheke, der Alte Apotheke sowie der Kosmetik 
1plus sind. Jeder Teilnehmer darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen; mehrfache Teilnahme führt zum 
Ausschluss. Aus allen Teilnehmenden werden die Gewinner per Los ermittelt. Die Gewinner werden per E-Mail 
informiert. Mit dieser Form der Benachrichtigung ist der Teilnehmer ausdrücklich einverstanden. Die Teilnahme 
im Namen Dritter, über Massenanmeldungen bzw. über Subanbieter ist ausgeschlossen. Das Gewinnspiel unter-
liegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 
31.07.2023.

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 01.07. - 16.07.2023 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15 % 
Freundschafts-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl


